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Pablo Giese 

PROELAN, stellv. Leitung Themenfeld Parkour  

Kontakt siehe oben 

Pablo Giese ist bei PROELAN der Hauptverantwortliche für 

das Themenfeld «Funsport». Im Jahr 2009 zunächst nur für 

die Planung der ersten deutschen Parkouranlage aktiviert, ent-

stand daraus eine Zusammenarbeit, die allen Grund gab, zu-

sammen «weiterzulaufen». 

Pablo Giese wurde 1981 in Herne geboren und betreibt seit 

über 20 Jahren urbane Sportarten (Skateboarding, Inlineska-

ting, BMX, Parkour). Seit 2004 hat er sich auf der sportlichen 

Ebene voll und ganz dem Parkour verschrieben. 

Als Student der Raumplanung und ehemaliger Betreuer in der 

offenen Jugendarbeit hat er 2007 das Netzwerk «Parkour-im-

Pott» gegründet. Hier bietet er Konzepte zur differenzierten 

Vermittlung von Parkour an, steht für Showchoreographien 

und deren Umsetzung zur Verfügung und widmet sich der 

Anerkennung von Parkour als ernstzunehmende Sportart. 

 

 



  

Zusammenfassung des Vortrags 

„Parkouranlagen im öffentlichen Freiraum“ 

Parkouranlagen im öffentlichen Freiraum sind aktuell noch ein vergleichsweise 

neues Phänomen. Hierzu werden Hintergründe vermittelt hierzu und ein Blick in 
kontroverse szenische Betrachtungsweisen sowie mögliche Zukunftsmodelle er-

öffnet. 

Zunächst müssen die spezifischen räumlichen Bedürfnisse junger Menschen, un-

terschiedliche Partizipationsansätze und der grundlegende Mehrwert einer Ein-
bindung von Nutzerklientel in Planungsprozesse dargestellt und bewertet werden. 

Des Weiteren werden unterschiedliche szenische Sichten auf solcherlei Baupro-

jekte vermittelt; ebenso wie die geltenden Sicherheitsansprüche sowie eine Dar-
stellung der multiplen Nutzungsmöglichkeiten einer Parkouranlage durch die 

Adressierung und Konzeption anderer verwandter urbaner Sportarten. 

Abschließend wird skizziert, wie und weshalb PROELAN Konzepte für Parkouran-
lagen mit dem Anspruch einer Nutzung durch heterogene Klientel sowie mit dem 

Anspruch einer größtmöglichen gestalterischen Nachhaltigkeit betreibt. 

1.1 Junge Menschen im öffentlichen Freiraum 

1.2 Nutzung & Aneignung öffentlicher Räume 

1.3 Mögliche Nutzungskonflikte 

1.4 Dialog & Beteiligung von Jugendszenen 

2.1 Parkour – grundlegende Definition 

2.2 Stellenwert als Phänomen in öffentlichen Räumen 

2.3 Der Sport auf gebauten Anlagen 

2.4 Sicherheitsansprüche an eine Parkouranlage 

2.5 Adressaten von Parkouranlagen 

2.6 Synthese mit anderen Sportarten 

2.7 Planungskonzept: PROELAN 

3.1 Diskurs / Positionen innerhalb der aktiven Szene 
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